
für die Erzdiücefe Freiburg. 
Büro. 3 Mittwoch den 17. Februar 1873. 

Die Fortbildung der jüngeren Gei st lichen in der Homiletik betr. 

Nro. 1172. Mit Beziehung auf Verordnung vom 22. März 1872 Nro. 2599 Anz.-Bl. Nro. 8 werden anmit für das 

Jahr 1875 folgende Themata bestimmt: 

1. Eine Passionspredigt über den Text 1. Petr. 1, 18. 19.: „Ihr seid nicht mit vergänglichem Silber und Gold 

erlöst.... sondern mit dem kostbaren Blut Christi als eines unbefleckten und tadellosen Lammes." 

2. Nach freier Auswahl eine Osterpredigt überden Text Luc. 24, 5.: „Was suchet ihr den Lebendigen unter den 

Todten?"; oder eine Pfingstpredigt über den Text Joann. 14, 18.: „Ich werde euch nicht als Waisen zurück- 

lassen, ich werde zu euch kommen." 

3. Predigt auf den 17. Sonntag nach Pfingsten über den Text Matth. 22, 42.: „Was glaubet ihr von Christo? Wessen 

Sohn ist er?" 

4. Eine Allerheiligen- oder Allerseelenpredigt nach selbstgewähltem Texte. 

Diese Predigten mögen als wirklich vorgetragene oder zum Vortrag bestimmte uns vorgelegt werden; vorzüglich möge 

auf klare und präcise Fassung des Themas und logische Disposition Bedacht genommen werden. 

Die ersten zwei Predigten sind bis 1. Juni d. I., die beiden folgenden bis 1. Dezember l. I. bei den entsprechenden 

Decanaten zur Vorlage anher einzureichen. 

Frei bürg den 11. Februar 1875. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Pastoralconferenzen pro 1875 betr. 

Nro. 1171. Wir bestimmen anmit für die diesjährigen Pastoralconferenzen folgende Themata: 

1. Ist eine Rechtsstellung und das Rechtsgcbict der Kirche in der göttlichen Offenbarung begründet? Kann die weltliche 

Gewalt diese einseitig aufheben oder beschränken? 

2. Wie kann dem katholischen Volke, den jetzigen Bestrebungen für eine Nationalkirche entgegen, der hohe Werth der von 

Christus gegründeten Unioersalkirche und die Pflicht, derselben anzugehören, einleuchtend zum Verständniß gebracht werden? 

Unter Rückbczug auf unsere deßfallsige Verfügung vom vorigen Jahre (Anzeigeblatt Nro. 3, vom 25. Februar) 

bringen wir insbesondere in Erinnernng, daß die Conferenzberichte unserer Decanate jeweils die nach besagter Verfügung noch 

für Vorlage der Arbeit verpflichteten Priester ihres Decanats namentlich angeben, und die allenfalls eingereichten Dispensirungs- 

gesuche mit gutächtlichem Antrage anfügen mögen. 

Freiburg den 11. Februar 1875. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Bergheim, Decanats Linz g au, mit einem Einkommen von 1380 Mark. 
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Oberfimonswald, Decanats Freiburg, mit einem Einkommen von 1380 Mark. 

Ueberlingen, Decanats Linzgau, von Reichlin'sches Beneficium ad St. Lucium mit einem Einkommen von 1714 Mark, 
woraus der Pfründnießer den Miethzins für seine Wohnung zu bestreiten hat. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdesselben innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Tiefenbach, Decanats St. Leon, mit einem Einkommen von beiläufig 1500 Mark. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten nnd 
an Seine Königliche Hoheit den Großhcrzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite Allerhöchst- 
desselben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

III. 

Gächingen, Decanats Buchen (wiederholt), mit einem Einkommen von beiläufig 1540 Mark und mit der Verbindlichkeit, einen 
Vicar zu halten oder das Filial Rinschhcim binationsweise zu versehen und eine Bauschnld im Restbetrag 
von 169 Mark 83 Pf. durch eine jährliche Zahlung von 21 Mark 23 Pf. nebst den 5%gen Zinsen zu tilgen. 
Der Pfründnießer hat, so lange ein Vicar angestellt ist, zu dessen Verpflegung einen Beitrag von 215 Mark 
aus der Gemeindekasse Rinschheim zu beziehen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und au Seine Durchlaucht den 
Fürsten von Leiningen gerichteten Bittgesuche binnen sechs Wochen bei der Fürstlich Leiningen'schen Generalverwaltung in 
Amorbach einzureichen. 

IV. 

Hüngheim, Decanats Buchen (wiederholt), mit einem Einkommen von 1370 Mark und mit der Verbindlichkeit, eine 
Provisoriumsschuld wegen Herstellung eines Gartenhags im Restbetrag von circa 37 Mark 71 Pf. durch 
eine jährliche Zahlung von 13 Mark 71 Pf. abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Präsentation 
binnen sechs Wochen bei dem Herrn Götz Freiherrn von Berlichingcn in Jaxthausen einzureichen. 

Pfründebesetzung. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverwcser haben die Pfarrei Boxberg, Decanats Lauda, 
dem bisherigen Pfarrverweser Rudolf Engesser in Könighofen verliehen und ist derselbe den 26. Januar l. I. investirt worden. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 
vom 13. Oktober bis mit 31. December 1874. 

Stadt Freiburg: Bonifaciusverein der Münsterpfarrei 
pro Oct., Nov. u. Dec. 135 fl. (darunter 30 fl. von Ungen.) ; 
durch Herder's Verlagshandlung 17 fl. 30 kr.; Hr. Domcap. 
u. Official Dr. Orb in 15 fl.; Ungen. 30 kr. ; K. M. 20 kr.; 
durch hochw. Hrn. Knörzer 30 kr. ; St. Martinspfarrei 20 fl. 
55 kr.; Lehr- und Erziehungsinstitut St. Ursula 9 fl. 30 kr. 
und 4 fl.; durch Hrn. Prof. Stolz von Ungen. 10 fl.; Hr. 
Domcap. Weickum 10 fl.; Ungen. (d. d. lit. Anst.) 20 kr.; 
Hr- Dompräb. Wanner 7 fl.; durch Hrn. Prof. Stolz von 
F. R. B. 20 fl.; Fränl. Crescenz Mauch 30 kr.; durch die 

Red. des Kbl. von: Ungen. (durch Hrn. Convictsdir. Litschgi) 
I fl. 45 kr., A. E. 1 fl. 45 kr. 

Decanat Bischofshcim: Durch die Red. des Kbl. 
von: Gamburg 4 fl., Hundheim, Hr. Dec. Faulhaber 5 fl., 
Werbachhausen 20 fl. und 65 fl., Werbach 12 fl., Eiersheim 
II fl., Hochhausen 4 fl. und 4 fl. 

Decanat Breisach: Feldkirch, Theresia und Rosa Riu- 
derle 2 fl. 20 kr.; Grunern 13 fl.; Norsingen 3 fl. 9 kr.; 
Oberrimsingen, durch Hrn. Pf. Ernst 28 fl.; Umkirch 2 fl. 
20 kr.; Wasenweiler 2 fl. 36 kr.; Kirchzarten 4 fl.; Staufen 
12 fl. 48 kr.; Breitnau (2. G.) 5 fl. 5 kr.; Ebnet 16 fl. 
3 kr.; Kirchhofen und Ehrenstetten 12 fl. 
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Decanat Bruchsal: Sickingen (d. b. Kbl.) 3 ft.; Hei- 
bdaheim 3 f(. 50 fr. u. 6 fl. 24 fr.; Weingarten, ©emeinbe 
6 fl. 54 kr.; Bruchsal, Stadtpfarrei St. Peter 7 fl.; St. 
fßaut 12 p.; 32 p. 19 fr.; Mcuborf 6 p. 39 fr.; 
Untergromba4 2 p. 15 fr. ; 0#enau 1 P- 28 fr. ; Ober» 
öwisheim 7 fl. ; Büchig 6 fl. ; Hclmsheim 5 fl. 36 kr. ; Bauer- 
bach 5 fl.; Jöhlingcn 5 fl.; Wöschbach, Opser 46 fr.; Pfarr- 
haus 1 fl. 

Decanat Buchen: Buchen, von t Jos. Lcmp 200 fl.; 
Weim, Mn $rn. %f. ^raitea 2 p. 52 fr.; erfctb, 0oni» 
faciuaoerein 14 p. 56 fr.; fingen 1 p. 27 fr.; 0o#a(, 
Bonifaciusverein 14 fl. ; Reicholzheim 7 fl. 55 kr. ; Ungenannt 
1 p.; Bill#"!, 6 p. 30 ft.; Bödeaberg 44 p.; Ofterburfen 
22 fl. 42 kr. ; Hemsbach 7 fl. 4 kr. ; Rosenberg 8 fl. ; Schwcm- 
berg 2 fl.; Waldstetten, Jahresbeitrag der Vereinsmitglieder 
9 fl. ; Götzingen 1 fl. 24 kr. ; Gerichtstetten 9 fl. ; Berolzhcim 
12 p. 22 fr. ; meta^lm 28 p. 27 fr. 

Decanat Constanz: Constanz (d. Kbl.) 59 fl. 40 kr.; 
%ei4cHau»%ieberaea (b. Rbl.) 57 fr.; Gonpana, ©bttalpfarrei 
(2. G) 17 fl. 12 kr. ; Capitelsgeistlichkeit 23 fl. 30 kr. ; Allens- 
bach 5 fl. 30 kr.; Wollmatingen 5 fl. ; Markelfingen 3 fl. 7 kr.; 
Radolfzell, durch Hrn. Caplan Werber 53 kr. 

(Decanat Gnbingen: 0udhelm9p.; 3#ingcn3p.; 
Sasbach 7 fl. 15 kr.; Schelingcn, Hr. Pf. Eglau 1 fl.; Wyhl 
12 p. 48 fr. 

Decanat Engen: Mißlingen (b. Kbl.) 1 fl. 36 kr.; 
9lad) 7 p. ; 2 p. 30 fr. ; 0i#ngcn 8 p. ; (Du^t» 
lingen 16 fl. 44 kr. ; Eigeltingen 5 fl. 17 kr. ; Engen 3 fl. 
2 fr.; Friedingen 1 fl. 45 kr.; Honstetten 3 fl., Hr. Pf. 4 fl.; 
Mauenheim 3 fl. 12 kr.; Renzingen 1 fl. 40 kr.; Steißlingen 
21 fl. 12 kr.; Thengen 4 fl. 40 kr.; Volkertshausen 5 fl.; 
Wattcrdingcn 9 fl. 45 kr.; Weiterdingen 3 fl. 29 kr. 

Decanat Ettlingen: Busenbach 38 fl.; Durlach 6 fl.; 
Ettlingen 6 fl. u. 62 fl. 35 kr.; Ettlingenweier 5 fl. 15 kr.; 
Radar# 45 p. 23 fr. %. 17 p. = 62 p. 23 fr.; M4 
20 fl. 30 kr. und 5 fl. — 25 fl. 30 kr. ; Rcichcnbach 8 fl. 
6 kr.; Schellbronn 3 fl. 18 kr. und 4 fl.; Spessart 4 fl.; 
Stupferich 2 fl.; Bürbach 5 fl.; Durmersheim 5 fl.; Dax- 
landen 75 fl. 

Decanat Freiburg: Untcrsimonswald 1 fl. 5 kr.; 
Oberspitzenbach 44 kr. ; Sicgelau 1 fl. ; Obersimonswald 1 fl. 
45 fr.; Zahlungen 30 fl.; Lehen 2 fl.; Holzhanscn 5 fl.; 
Bombach 1 fl. 45 fr.; Kenzingen 1 fl. 
M Decanat Gei singen: Bicsendorf 1 fl. ; Geisingen 5 fl. 
9 kr.; Zimmern 2 fl. 48 fr. ; Kirchen 3 fl. 26 fr. 

Decanat Gernsbach: Rastatt, von und durch Hrn. 
Capl. Englert 5 fl. 30 fr. ; Gernsbach mit Filialen 80 fl. ; 
Borbad; 3 p. ; Wieberb# 4 p. 20 fr. ; Maftatt 4 p. 40 fr. ; 
Oos (b. Kbl.) 5 p. 

Decanat Hegau: Bohlingcn, durch Hrn. Capl. Häm- 
merle 2 fl. 48 kr. ; Hemmenhofen 3 fl. 10 kr. ; Oehningen 
15 fr.; Wangen, $r. @4eraingcr 1 p. 45 fr., fßfarrei 
3 p. 48 fr.; Wie4a 1 p. 30 fr. 

DecanatHeidelberg: Dilsberg 4 fl. 30 kr. ; Heidel- 

berg 30 fl.; Ilvesheim 4 fl.; Leimen 3 fl. 2 kr.; Mannheim, 
obere ©tabtpfarrei 43 p. 42 fr. ; untere ©tabtpfarm 6 p. 
42 kr.; Neckarau 3 fl. 30 kr.; Ncckargemünd 6 fl.; Neckar- 
haufen 4 p. 12 fr.; WW, 1. 10 p. 49 fr., 2. ®. 
12 fl. 4 kr.; Rohrbach 1 fl.; Saudhausen 1 fl. 30 kr.; 
@4me^ngen mit Br# 10 p.; @edc%^e^m 5 p.; @3aüborf 
7 fl.; Wieblingen 3 fl.; Miesenbach 4 fl. 9 kr.; Wiesloch 
12 fl, 41 kr.; Nußloch 10 fl. 40 fr.; Mannheim, durch Hrn. 
Stadtpf. Koch 6 ft. 14 kr.; Schwetzingen 26 fl. 44 kr.; Wall- 
borf, Ücgat bea $rn. #rrera 3(4 0apt. ®(ci4mann 50 p. 

Decanat Stetig a 11: Kadelbnrg 15 fl. 52 kr. 
Decanat Rran:t^eim: SIffampabt 10 p.; Obermitt» 

stabt 9 fl, 35 kr.; Gommersdorf 5 fl ; Ballcnberg 9 fl. 41 kr.; 
%B^naen^ofen 1 P- 30 fr.; Rkpaan 20 p.; Rrautbeim 5 p. 

Decanat Lahr: Welschensteinach (d. Kbl.) 1 p. ; Etten- 
heim 53 fl. ; Berghaupten 2 fl. ; Diersburg 5 fl. 50 kr. ; El- 
gcrameier 5 p. 8 fr.; Br^efen^e^m 21 p.; ®rafe#ufen 15 p. 
36 fr.; ^aa^a(^ 1 p. 48 fr.; $ofpctten 54 fr.; $ofmeter 
6 p ; 34en^e^m 3 p. 30 tr.; Rappet 10 p.; Rippen^mt 
3 p. 30 fr. u. 4 p. 30 fr. ; Rüraeü 2 p. 20 fr. ; ßa^ 10 p. ; 
Mahlberg 2 fl. 6 kr. ; Marlen 15 fl. ; Mühlenbach 3 fl. 30 fr.; 
Mnnchwcier 1 fl. 30 kr. ; Niederschopfheim 1 fl. 45 kr. ; Ober» 
meier 3 p.; Ottenheim 2 p. 30 fr.; Wnaba# 3 P-i Mci^eii» 
bach 10 fl. ; Hr. Pf. Knecht 1 fl. ; Rust 4 fl. 14 kr. ; Schutter- 
tw 4 p. 16 fr., $r. # ®%ig 2 P-l 30 p. 4o fr.; 
©teinacb 4 p.; G# 7 p. 39 fr.; mgenfmbt 1 p. 36 fr.; 
WMterameicr 2 p. 6 fr.; Weiler 30 fr.; Weli4enfie,na4 1 p. 
20 kr.; Zunsweier 10 fl. 

Decanat Lauda: Gerchshcim, Collecte (d. Kbl.) 4 fl. 
12 kr.; Distclhausen 3 fl. 3 kr.; Boxberg 10 fl.; Heckfeld 
2 p. 2 fr.; @61(043^ 6 p. 30 fr.; Ammern 10 p.; Unter» 
baibad) 34 fl. 6 kr.; Lauda, von Vereinsmitgliedern 22 fl. 

Decanat Sinaoau: 3p.; ##berberg 

1 fl. 30 kr. ; Ueberlingen, Hr. Decan Stöhr 44 kr. ; Bethcn- 
brunn 2 p.; @mapngen 13 p.; Uebedingen (b. Rbh), $r. 
Gabi %üa(f 42 fr.; 0. & 56 fr.; Deggenbaufen»KeHwangen, 
0onifaeiuaber. nnb $r. ißf- ^eobor IDfehger 3 Pd W«" 
bera 2 fl. 29 kr-; Ittendorf 5 fl.; Psullendors 8 fl. 30 fr., 
3m»en(ec 2p.20fr.; 9lnbe(ah#%ip. 10fr.; Sippertareuthe 

5 P. 24 fr.; Mimmenhausen 5 p. 51 fr.; Meerabnrg 10 p. 
49 fr.; äftbotberberg 35 fr.; Valent 4 p. 48 fr.; 
hausen 2 fl. 57 fr.; Röhrenbach 3 fl.; Owingen 10 fl.; Billa- 
pimen 2 fl. 24 kr., eine Hochzeitsgesellschaft 5 fl. 18 fr.; Rog- 

Decanat Mosbach: Riltersbach 7 fl.; Dallau » P-, 
Mosbach 8 fl. 14 kr.; Oberschefflenz 8 fl.; Neudcnau 16 fl. 
4 fr.; %Wargera4 6 p. 6 fr.; Mfe% 3 p.; *Mbmiih(ba4 
12 p.; Billigheim 12 fl.; Lohrbach 1 P- 

Decanat Neuenburg: Ballrechten 7 fl.; Licl, Pfarrei 

(b. Rbt.) 1 P-; ^Bürgeln, Gnratie (b. Rb(.) 1 p. ; 
3 fl 30 kr.; Bellingen, Hr. Pf. Huber 1 fl. 45 kr.; Bamlach 
but4 6rn. #. %%fdm 5 p.; @4(iengen 12 p. 

Decanat Offenburg: Grießheim 4 fl.; Offenburg, 
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bur# R. (b. RM.) 3 fl. 30 fr.; @ü% pro III. OuarM 
12 fl. 15 kr.; Appenweier (d. Kbl.) 10 fl. 12 kr. 

Decanat Ottersweier: Achern (2 fl. 28 kr. von Hrn. 
®tab# Pfeiffer) 4 fl. 30 fr.; ®aSb# 3 fl. 30 fr.; sauf 
10 fl.; Großweier 2 fl.; Ottersweicr 8 fl.; Sinzheim 8 fl. 
6.fr.; RappeMnbccf 10 ß.; Ocnëbad; 7 ß. 14 fr.; %Bagg, 
hurst 7 fl. ; Wintersdorf 5 fl. 52 kr. ; Eisenthal 2 fl. 30 kr. ; 
^Ltollhofcn 2 fl. 30 kr. ; Hügclshcim 4 fl. ; Sandweier 7 fl. 
30 fr.; 11 ß. 40 fr.; Uigurs! 4 ß. 8 fr.; Otter«. 
Weier 7 fl. 24 kr.; Honan 1 fl.; Ulm fa. O. 16 fl. 48 kr. 
ii. 2 fl. 12 kr.; Gamshurst 8 fl. 2 kr.; Erlach 24 kr.; aus 
bem Waring 3 ß. 48 fr. ; SReufaG 37 ß. 35 fr. ; Obers# 
30 fl.; Iffezheim 10 fl.; Kappelwindeck II. S. 3 fl. 20 kr.; 

©tabtpfarrei III. @. 8 ß. 52 fr., 18 ß.; @^(#0! 
3 fl. 24 kr.; Faulenbach 3 fl. 30 fr.; Ottenhöfen 3 fl.; Mos- 
bach 4 fl. 30 kr.; Oberachern 2 fl.; Plittersdorf 4 fl. 5 kr.; 
©Omar# 11 ß. 40 fr ; 8 ß. 34 fr.; Gteinbad, 
9 ß.; Ufm b. 8. 2 ß. 10 fr.; Bimb# 21 ß.; gUaibudn 
2 ß. 58 kr. ; Thiergarten 1 fl., Georg Huber 1 fl. 27% fr. 

Decanat Philippsburg: Huttenheim 6 fl. 24 kr.; 
Hambrücken 48 JL; Oberhausen 5 fl.; Rhcinhauscn 50 fr. 

Decanat L-t. Leon: Odcnheim (b. Kbl.) 14 fl. ; Kronau 
für Dünemarf 6 ß., für bie ÜRifnon in megfcben 5 ß.; 
Raucnbcrg 6 fl. u. 7 fl.; Langenbrücken 3 fl. 8 kr.; durch die 
%eb. b. Rbb: Don Motl) 28 ß.; ^rbai^ 1 ß. 24 fr.; Oben, 
heim 2 fl. 28 fr. 

Oecanat ®tod#: Bobmann 4ß. 52 fr.; Gfpqßngen 
30 fr.; Güttingen 1 ß. 10 fr.; ^^50^0 1 ß. 33 fr - 
$oppeten# 1 ß. 30 fr.; 8angenrain 2 ß. 20 fr.; Biggerin» 
gen 1 fl.; Ludwigshafcn 1 fl.; Mühlingen 1 fl.; Ncsselwan- 
gcn 1 fl.; Raithaslach 1 fl.; Rorgenwies 1 fl. 10 kr.; Bonn- 
borf 2 fl. ; Liptingen 5 fl. ; Stahringen 2 fl. 30 kr. ; Stockach 
20 ß. 36 fr.; %B#mieg 5 ß. 1 ^ Erspüren mit Rriden« 
Weiler 1 fl. 

Decanat Stühlingen: Schwaningen 2 fl.; Kappel 
2 fl. 30 fr.; Gündelwangcu 4 fl. 16 fr.; Stühlingen 2 fl., 
Ç>r. Decan Knöbcl 1 fl.; Untennettingen 2 fl. 20 fr.; Eber- 
ßngen 7 ß. 40 fr.; Bleyen 6 ß. 24 fr.; BembacS 1 ß. 24 fr - 
Bauern 1 ß. 45 fr.; 1)1^0^ 2 ß. 20 fr.; mtg(a#tten 
5 fl. 30 fr.; Bcttmaringen 5 fl. 30 kr.; Grafenhausen mit 
Birkendorf 7 fl. 16 fr.; Saig 1 fl. 

Decanat Triderg: Thennenbronn 13 fl. 58 fr.; Dau- 
ch'ugen 3 fl.; Grcmmclsbach 4 fl. 35 fr.; Wolfach 2 fl. 50 fr.- 
Wittichen 2 fl.; Neukirch 1 fl. 

Decanat Villingen: Vöhrenbach 5 fl. und 7 fl.; 
©umpfoSren (b. RM.) 2 ß.; Ur# 2 ß. 36 fr.; SReifelßngen 

2 ß.; GöMmeiser 8 ß. 35 fr.; (#önenba(5 n. ®. 2 ß , 
$r. Bf. ZM ÜRüßer 1 ß. 45 fr.; Bin# 5 ß. 15 fr.; Grü, 
ningcn 1 fl. 35 fr.; Schollach, Ungen. zum Trost der armen 
-Lecken 20 fl., 8. Kleiser 5 fl.; Donaneschingcn 7 fl. 16 fr • 

11 ß. 24 fr.; S^annSeiin 5 ß.; 0(nmberg, Gemeinbé 
3 ß. 36 fr., ßr. #rrb. ReHer I ß.; ^^iebbb^ringen 3 ß - 
R#borf 16 ß. 48 fr.; 0rünn[ingen 12 ß. 17 fr.; ßanfen 
bor Wald 1 fl. 48 kr.; Hüfingen 11 fl. 19 kr.; Achdorf 
3 fl. 48 kr. 

^(^«1 9Ba[bg^nt: «irnborf 18 ß. 27 fr.; Gör* 
12 ß.; Unterntpfen 2. G. 6 ß 21 fr.; Rrenfingen 2 ß. 

30 fr.; 0ernan 5 ß. 32 fr.; Biegen 1 ß. 45 fr.; %qen, 
fcbimet 2 ß. ; ßönner 2 ß. ; BMbf# 4 ß. 40 fr. - @t 
Blasien 4 fl.; Waldshut 13 fl. 

Decanat Walldürn: Hetlingen, durch Hrn. Pfarrv. 
schuh 6 fl.; Mudau 9 fl. 8 kr.; Hollerbach 14 fl.; Wall- 
bürn 11 ß. 30 fr.; iRippberg 8 ß. 30 fr.; @e<f# 12 ß. 
6 kr.; Zimmern 10 fl. 6 kr.; Hettingenbeuern, Hr. Pf. Korn 
(b- ^b(.) 2 fl. 

Decanat Weinheim: Dossenheim 3 fl. 30 fr.; Hand- 
schuchsheim 4 fl. 23 kr. ; Heddesheim 4 fl. 45 kr.; Heiligkreuz- 
steinach 4 fl. 30 kr.; Hohensachsen 4 fl. 12 kr.; Käfcrthal 
J ß.; ©anb^fen 1 ß. 48 fr.; @(^#10, 2 ß.; 3Bein^eim 
3 ß. 26 fr.; $emgb# 5 ß.; Rüfer%( 54 fr.; ßenben^eim 

fï. 38 fr* 
Decanat Wiesenthal: Oberschwörstadt 4 fl. 40 fr.; 

Ocßingen 2 fl. ; Schönau 100 fl. ; Stetten, Rosa Germann 
1 fl. 45 kr., Valentin Bachthaler 30 kr., Christian Nitschler 
1 ß-, ßebmig Bregger 1 ß., 3%#« @nge( 30 fr., ßr. $ic. 
datier 1 fl., Martha Engel 2. Gabe 30 kr.; Wieden 2 fl - 
Sobtnauberg 2. {Rate 2 ß. 30 fr.; ©üdingen 22 ß. 30 fr; 
Hüg 12 fl. 31 fr. ; Stetten, Rathschrbr. Rupp 1 fl. 15 fr. 

Decanat Hechingen: Owingen, Opfer 10 fl. 
Decanat Haigcrloch: Dettingen, Hr. Pfv. Schick 5 fl. 
Decanat Sigmaringen: Thalheim 1 fl. 21 kr. und 

7 fl.; Krauchcnwies — pro 1873 u. 1874 — 10 fl.; Ablach 
12 ß.; DbcrpSmeien 3 ß. 30 fr.; Unter^meien 3 ß.; Bai), 
grau ßerre 30 fr.; saufen a. @1. 24 fr.; Sigmoringen, gran 
@^#0# Botfwein 4 ß., bur4 grM. Sfnna Beu^e 31 ß. 
25 kr., durch Frau Stähle 54 fl. 13 kr., durch Frl. Klingler 
12 fl. 41 fr., durch Frl. Delisle 35 kr., Spital 3 fl. 

Decanat Beringen: Gammcrtingen, Frau Lehrer 
0(cßing 35 fr.; ßettingen (b. Rbl.) 12 ß. 

^ Exempte Pfarrei: St. Peter, durch Hrn. Vicar Jsele 
25 fl. 10 fr. 

Vom Ausland: Basel 74 fl. 29 fr. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. - tend nnb gering bei 3. Silger'^en »u#n,de:ei in g-reiburß. 


